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Warum diese Studie? 

Geringe empirische Datenlage zu Beratungsbedarfen von Eltern im Kontext von 

Trennung/Scheidung

Zielgruppen Untersuchungsziele

Fachkräfte in der 

Trennungsberatung

Trennungseltern mit 

minderjährigen Kindern

Ermittlung der Beratungsbedarfe von Eltern vor, 

während und nach der Trennungsphase1

2 Bestandsaufnahme zu Struktur und Inhalten der 

Beratungspraxis
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Elternbefragung

Akteursbefragung

Bestandsaufnahme

Wie wurde vorgegangen?

▪ Auswertung bestehender Literatur zu Hintergründen und 

Strukturen in der Trennungsberatung

▪ Relevante Rechtsgrundlagen und empirische Studien

▪ 1.030 Müttern und Vätern

▪ Im Fokus: Nutzung von Beratung und Mediation, Einstellungen 

zu Trennungsberatung, Erfahrungen, Lebenssituation

▪ Fachkräfte in Beratungsstellen und Jugendämtern sowie 

Anwältinnen/Anwälte, Mediatorinnen/ Mediatoren sowie 

Familienrichterinnen/Familienrichter

▪ Im Fokus: Qualifikationen, Kooperationen, Inanspruchnahme und 

Zielgruppen, Inhalte der Beratung, Online-Beratung
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Über 40 Prozent der Trennungseltern haben eine Beratung 
und/oder Mediation genutzt

Quelle: Prognos AG (2023): Studie zu Beratungsstrukturen und Beratungsbedarfen im Kontext von Trennung 

▪ Die Mehrheit Trennungseltern steht Beratung und 

Mediation positiv gegenüber.

▪ Nur ein Teil der Eltern hat im Trennungsprozess 

Angebote genutzt. 

• 35 % nutzten Beratungsangebote

• 20 % nutzen Mediationsangebote 

− Davon nutzen jeweils 11 % Beratung und 

Mediation

▪ Beratung bedeutet meistens Mehrfachberatung: 

fast drei Viertel der Nutzenden hat Erfahrung mit 

mehr als einem Angebot

   

  

   

   

                             

      

                      

       

                    

          

          

            

Haben Sie sich im Zusammenhang mit dieser Trennung beraten lassen, 

oder haben Sie eine Mediation genutzt, oder weder noch?
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Kinder stehen bei Trennung und Scheidung im Mittelpunkt

Quelle: Prognos AG (2023): Studie zu Beratungsstrukturen und Beratungsbedarfen im Kontext von Trennung 

▪ Eltern lassen sich in der Regel zu mehreren 

Themen beraten. Im Durchschnitt werden 

neun verschiedene Themen genannt.

▪ Zentrale Themenkomplexe betreffen Kinder:

• Unterhaltsfragen, vor allem Fragen des 

Kindesunterhalts

• Fragen des Umgangs- und Sorgerechts 

sowie der Betreuung des Kindes

• allgemeine praktische Regelungen im 

Zusammenhang mit Trennung und 

Scheidung. 

78%

76%

73%

66%

66%

66%

66%

57%

56%

51%

51%

49%

48%

47%

44%

Kindesunterhalt

Umgangsrecht, Umgang mit dem Kind

Sorgerecht

Betreuungsmodell, Aufteilung der

Kinderbetreuung

Allgemeine rechtliche Regelungen bei

Trennung und Scheidung

Eltern-Kind-Beziehung

Praktische Regelungen zum Umgang

miteinander bei Trennung und Scheidung

Unterhalt für den Partner/die Partnerin

Trennungsbewältigung, psychologische

Beratung

Grundlegende Fragen der Erziehung

Umgang mit dem Ex-Partner/Ex-Partnerin

Aufteilung von Besitz und Vermögen

Versöhnungsmöglichkeiten

Wohnsituation

Umgang mit neuem Partner/neuer

Partnerin

Habe mich/haben uns dazu beraten lassen:

Trennungseltern, die ein Beratungsangebot genutzt haben
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▪ Knapp 40 % der Trennungseltern 

beziehen ihre Kinder in irgendeiner 

Weise in den Beratungsprozess ein 

(Teilnahme oder Gespräche). 

▪ Allerdings sagt die Hälfte der Eltern 

(50 %), dass sie ihre Kinder 

bewusst aus der Beratung 

heraushalten. 

50%

26%

25%

20%

20%

17%

11%

11%

7%

Wir wollten unsere Kinder bewusst aus dem

Beratungsprozess heraushalten

Unsere Kinder waren bei einem oder mehreren

Beratungstreffen dabei

Meine Kinder waren/sind zu jung

Wir haben mit unseren Kindern zuhause über die

Beratung gesprochen

Es tut Kindern nicht gut, wenn sie in die Beratung

miteinbezogen werden

Wir wollten unsere Kinder bewusst an unseren

Treffen teilhaben lassen

Uns wurde empfohlen, unsere Kinder aus dem

Beratungsprozess herauszuhalten

Kinder profitieren davon, wenn sie in die Beratung

miteinbezogen werden

Uns wurde empfohlen, unsere Kinder in den

Beratungsprozess miteinzubeziehen

Trennungseltern, die ein Beratungsangebot genutzt haben

„Wieweit wurden Ihr Kind/Ihre Kinder in den Beratungsprozess miteinbezogen?“

Häufige Vorbehalte, Kinder in die Beratung einzubeziehen
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Berücksichtigung von Kindern weiter stärken

Quelle: Prognos AG (2023): Studie zu Beratungsstrukturen und Beratungsbedarfen im Kontext von Trennung. Werte <5% nicht abgebildet

▪ Die Beratungsakteure sehen die Perspektive der 

Kinder überwiegend angemessen berücksichtigt. 

▪ Knapp jede Fünfte Fachkraft sieht jedoch noch 

Verbesserungspotenziale, insbesondere mit Blick 

auf die Betreuungsaufteilung. 

Befragte Beratungsakteure
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Fazit

Trennungsberatung hat eine positive Wirkung 

➢Bekanntheitsgrad von Beratungsangeboten und Mediation erhöhen und 

Zugänge erleichtern 

Potenziale von Online-Formaten werden noch nicht ausgeschöpft

➢Beratungsformate digitalisieren und zielgruppengerecht weiterentwickeln 

Kinder als Betroffene finden wenig Angebote in der Trennungsberatung

➢ Perspektiven von Kindern stärker einbeziehen und Formate zur Unterstützung 

von Kindern ausbauen

Kooperationsmodelle sind weit verbreitet, häufig gering formalisiert

➢ Vernetzung der Beratungsakteure erhöhen und Austausch zu guter 

Kooperationspraxis befördern

Bedarf an Fort- und Weiterbildung für wichtige Themen der Trennungsberatung 

➢ Fortbildungen ausweiten und damit die professionsübergreifende Vernetzung 

vorantreiben
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Alle Inhalte dieses Werkes, insbesondere Texte, Abbildungen und 

Grafiken, sind urheberrechtlich geschützt. Das Urheberrecht liegt, 

soweit nicht ausdrücklich anders gekennzeichnet, bei der Prognos 

AG. Jede Art der Vervielfältigung, Verbreitung, öffentlichen 

Zugänglichmachung oder andere Nutzung bedarf der 

ausdrücklichen, schriftlichen Zustimmung der Prognos AG.

Fotos der Mitarbeitenden, soweit nicht anders gekennzeichnet, 

von: Prognos AG/Annette Koroll Fotos

Impressum/Disclaimer

Prognos AG

Goethestraße 85

10623 Berlin

Deutschland 

Telefon: +49 30 52 00 59-210

Fax: +49 30 52 00 59-201

E-Mail: info@prognos.com  

www.prognos.com 

linkedin.com/company/prognos-ag 

Kontakt

Stand: 1. August 2024
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Wir geben Orientierung.

Prognos AG – Europäisches Zentrum 

für Wirtschaftsforschung und 

Strategieberatung 
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